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6.23

Gestaltung Straßenraum in Anlehnung an
historischen Bestand, d.h. Aufweitungen parallel
zu den Gebäudefluchten.
Auf eine gesonderte Pflasterung der Parkflächen
wird aufgrund der eingeschränkten Möglichkeit
(nur zw. Stat. 0+10 und 0+30) verzichtet.
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Gestaltung Straßenraum in Anlehnung an historischen Bestand, d.h.
Aufweitungen parallel zu den Gebäudefluchten.

Anordnung Traufstreifen B=45cm mit 5cm Vorstand vor dem östl
Gebäude (Haus-Nr.3) zum Schutz vor Oberflächenwasser.

Oberfläche Fahrspur in Kleinpflaster, ggf. in Beton zur Vermeidung von
Ausspülungen bei starken Regenereignissen.

Trennung der Oberflächenbefestigung an Engstelle bei Haus Nr.9.
Anzeige optisch das ab hier Straße "endet" da nur noch der Anlieger von
Haus 3A den Straßenraum nutzt. Ggf. Beschilderung "Anlieger frei".

Nach Zufahrt Haus Nr. 3A Befestigung in Mosaikpflaster in Beton.

Auspflasterung des hinteren Bereiches und ggf.
eines Traufstreifens in unregelnäßigen
Kalksteinplatten gem. Bestand je nach Ergibigkeit
des vorhandenen Materials.

Neupflasterung mit vorh. Kleinpflaster in Beton.
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Nebenflächen, Steinplatten
aus Kalkstein, vorh. Material,
Verlegeart: Passe

Fahrbahn im oberen Bereich, Stat. 0 bis 65,67
in gebrauchtem Großpflaster mit bit. Fugenver-
guss, Verlegeart: Reihe
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Ausbau Schlossgartenstraße

 Teil 2 und Teil 3, sowie Schenktreppe

 mit Ausbaugrenzen Lange Straße
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Anmerkung: Ab Station 0+65,67 erfolgt der Ausbau der Fahrbahn in Kleinpflaster in Beton,
ab Stat. 0+100 wird das Mosaikpflaster auf gesamter Breite in Beton verlegt.

Zufahrten, und Fahrbahn in Kleinpflaster,
Kalkstein, gebrauchtes Material,
Verlegeart: Passe

Gehwege in Mosaikpflaster,
Kalkstein, gebrauchtes Material,
Verlegeart: Passe
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